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Gewährung von Zuschüssen an Sportvereine | BTSV Eintracht von 
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Beratungsfolge Sitzungstermin Status

Sportausschuss (Entscheidung) 22.11.2024 Ö

Beschluss:
„Dem BTSV Eintracht von 1895 e. V. wird ein Zuschuss in Höhe von bis zu 250.000,00 € für 
die Erneuerung des Hockeykunststoffrasenspielfeldes am Eintracht-Stadion gewährt.“

Sachverhalt:
Gemäß Ziffer 3.6.2 der Sportförderrichtlinie kann die Stadt für den Bau, die Erweiterung und 
Instandsetzung von vereinseigenen Sportstätten oder Teilen von Sportstätten wie z.B. 
Sportfunktionsgebäuden Zuwendungen gewähren.

Der BTSV Eintracht von 1895 e. V. (BTSV) beantragt die Gewährung eines Zuschusses in 
Höhe von bis zu 264.203,84 € für die Erneuerung des Hockeykunststoffrasenspielfeldes am 
Eintracht-Stadion. 

Grundsätzlich besteht für das Hockeykunststoffrasenspielfeld ein der Eintracht Braunschweig 
Immobilien GmbH bestelltes Erbbaurecht. Die Immobilien GmbH hat mit Pachtvertrag vom 1. 
März 2014 die Flächen an den Hauptverein BTSV untervermietet. Mit dem 1. 
Änderungsvertrag vom 2. September 2020 wurde der Unterpachtvertrag bis zum Ablauf des 
Erbbaurechtes am 6. Juni 2113 verlängert. Mit dem 2. Änderungsvertrag vom 23. September 
2024 wurde zudem die Pflicht zur Instandsetzung und Grunderneuerung von der Eintracht 
Braunschweig Immobilien GmbH auf den BTSV übertragen. Die Förderfähigkeit der 
Maßnahme ist somit gegeben.

Der BTSV geht von zuwendungsfähigen Gesamtausgaben in Höhe von 528.407,28 € aus. 
Die vorgelegten Angebote und Unterlagen wurden von der zuständigen Fachabteilung 
geprüft mit dem Ergebnis, dass diese wirtschaftlich und angemessen sind.

Für das Projekt stehen Mittel in Höhe von 250.000,00 € im städtischen Doppelhaushalt 
2023/24 (4E.670046, siehe hierzu Ds. 24-23024) zur Verfügung. Weitere Projektfördermittel 
sind nicht verfügbar, weswegen der Differenzbetrag in Höhe von 14.203,84 € durch den 
Verein gedeckt werden muss.

Die Verwaltung schlägt vor, dem BTSV Eintracht von 1895 e. V. einen Zuschuss in Höhe von 
250.000,00 € als Anteilsfinanzierung (47,31 %) für die Erneuerung des 
Hockeykunststoffrasenspielfeldes am Eintracht-Stadion zu gewähren.
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